See the notice on TED website

581112-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbiiros sowie planungsbezogene
Leistungen — 2026-1005067_Flughafen Miinchen_Generalplanerleistungen Lph 5-8 T2 Transfer
SiKo E06

OJ S 161/2026 21/08/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Terminal 2 Gesellschaft mbH & Co oHG
E-Mail: vergabe@munich-airport.de
Tatigkeit des Auftraggebers: Flughafenanlagen

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: 2026-1005067_Flughafen Munchen_Generalplanerleistungen Lph 5-8 T2 Transfer SiKo
EO6
Beschreibung: Die Terminal 2 Gesellschaft mbH & Co. oHG plant im Terminal 2 des
Flughafens Minchen den Neubau einer zusatzlichen Transfer-Sicherheitskontrolle auf einer
freien Dachflache des Terminal 2 Nord auf Ebene E06. Hintergrund der Mal3nahme sind die
prognostizierte Zunahme der Passagierzahlen, insbesondere im Transferverkehr, sowie
zusatzliche Kapazitatsanforderungen infolge der Einfuhrung des europaischen Entry-Exit-
Systems (EES). Die neue Transfer-Sicherheitskontrolle soll mit voraussichtlich sieben
Kontrollspuren ausgestattet werden und klinftig die zentrale Abwicklung von
Transferpassagieren im Terminal 2 Gbernehmen. Die Passagierzufuhrung erfolgt Uber
bestehende Verkehrsflachen und Schnittstellen innerhalb des Terminalsystems. Die
MafRnahme umfasst die Planung eines neuen Gebaudevolumens einschliel3lich der
erforderlichen baulichen, technischen und funktionalen Infrastruktur fir den spateren Betrieb
der Sicherheitskontrollanlage. Die zu vergebenden Leistungen umfassen insbesondere die
Generalplanung einschlieRlich der Koordination samtlicher erforderlicher Fachplanungen.
Hierzu gehoren insbesondere: - Objektplanung Gebaude, - Tragwerksplanung, - Technische
Ausristung, - Brandschutzplanung, - Bauphysik, - Planungsleistungen fir IT-/Datennetze und
Kommunikationstechnik, - Mitwirkung bei Genehmigungen und behérdlichen Verfahren, -
Ausschreibungs- und Vergabeleistungen fur die Bauausflhrung, - Objektiberwachung und
Projektabschlussleistungen. Die Leistungen sind unter Berucksichtigung der
flughafenspezifischen Anforderungen und der besonderen Randbedingungen des
Sicherheitsbereichs zu erbringen. Bestandteil der Planungsaufgabe ist insbesondere die
Entwicklung und Umsetzung eines genehmigungsfahigen und technisch realisierbaren
Gesamtkonzeptes fur: - die Errichtung des Gebaudeaufbaus auf dem Bestandsgebaude, - die
Versorgung der neuen Sicherheitskontrollanlage einschliel3lich Stromversorgung,
Beleuchtung, Klima-, Luftungs-, Informations- und Datentechnik, - erforderliche Anpassungen,
Erweiterungen oder Anbindungen an bestehende Technikzentralen und Infrastruktursysteme, -
die Integration der Sicherheitskontrolltechnik (insbesondere CT-Scanner und Security
Screening Lanes), - die Schaffung erforderlicher Betriebs-, Blro-, Aufenthalts-, Nachkontroll-
und Funktionsflachen fur die Nutzerorganisationen, - die Bertcksichtigung betrieblicher,
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sicherheitsrelevanter und passagierbezogener Anforderungen. Die Planungs- und
Uberwachungsleistungen sind unter besonders komplexen Rahmenbedingungen zu
erbringen. Das Baufeld befindet sich innerhalb des Luftsicherheitsbereichs des Flughafens
Munchen. Planung und Ausfiuihrung erfolgen bei laufendem Betrieb eines hochfrequentierten
Flughafenterminals. Die Baustellenlogistik ist aufgrund der Lage auf dem Dach des Terminals,
eingeschrankter Flachenverfligbarkeit sowie besonderer Sicherheitsanforderungen mit
erhdhtem Koordinierungsaufwand verbunden. Zudem sind Konzepte fur Bauphasen,
Baustellenlogistik, Anlieferung, Arbeiten im Sicherheitsbereich sowie die Minimierung
betrieblicher Beeintrachtigungen fortzuschreiben und umzusetzen. Es ist davon auszugehen,
dass Teile der Bauleistungen in Nacht- und Mehrschichtbetrieb ausgefihrt werden missen.
Die Malinahme weist einen hohen Termin- und Koordinierungsdruck auf. Zahlreiche
Planungs- und Ausflhrungsschritte sind zu parallelisieren, um die Fertigstellung innerhalb des
vorgegebenen Projektzeitraums sicherzustellen. Vom Auftragnehmer werden entsprechende
personelle Kapazitaten sowie nachweisbare Erfahrungen bei der Planung und Realisierung
technisch anspruchsvoller Umbau- und Neubaumafnahmen im Bestand sowie unter
laufendem Betrieb erwartet.

Kennung des Verfahrens: 91f5297f-74fa-4a39-8260-ec00f05b3d19

Interne Kennung: 2026-1005067

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veréffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

Das Verfahren wird beschleunigt: nein

Zentrale Elemente des Verfahrens: Der Auftraggeber hat fir die Einreichung der
Teilnahmeantrage einen Bewerbungsbogen erstellt. Der Bewerbungsbogen ist Uber die
Vergabeplattform des AG nach Registrierung herunterzuladen. Die Teilnahmeantrage sind in
allen Bestandteilen in deutscher Sprache in Textform Uber die Vergabeplattform des
Auftraggebers einzureichen, bei fremdsprachigen Dokumenten mit deutscher Ubersetzung.
Der Auftraggeber wird die frist- und formgerecht eingegangenen Teilnahmeantrage zunachst
auf Vollstandigkeit prifen. Der Auftraggeber behalt sich nach § 51 Abs. 2 SektVO unter
Einhaltung der Grundsatze der Transparenz und der Gleichbehandlung vor, die Bewerber
aufzufordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen
oder sonstige Nachweise nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu korrigieren. Der
Auftraggeber wird anschlie3end die vollstandigen und fristgerecht eingegangenen
Teilnahmeantrage inhaltlich prifen. Unbeschadet etwaiger Mindestanforderungen wird der
Auftraggeber inhaltlich prufen, ob die grundsatzliche Eignung des Bewerbers nach den
benannten Eignungsunterlagen vorliegt. Kann im Ergebnis die grundsatzliche Eignung nicht
bejaht werden, wird der Teilnahmeantrag nicht bertcksichtigt. Die Eignungsprufung bezieht
sich auch auf die Einhaltung etwaiger Mindestanforderungen an die Eignung. Der
Auftraggeber behalt sich vor, die veroffentlichten informatorischen Vergabeunterlagen
anzupassen und den ausgewahlten Bewerbern eine Uberarbeitete Fassung der
Vergabeunterlagen, insbesondere der Leistungsbeschreibung zur Verfugung zu stellen. Der
Auftraggeber behalt sich nach § 15 Abs. 4 SektVO vor, den Auftrag auf der Grundlage der
Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten.

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurburos sowie
planungsbezogene Leistungen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturburos, 71300000
Dienstleistungen von Ingenieurbiros, 71310000 Technische Beratung und
Konstruktionsberatung, 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen, 71327000
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Dienstleistungen in der Tragwerksplanung, 71330000 Verschiedene von Ingenieuren
erbrachte Dienstleistungen, 71221000 Dienstleistungen von Architekturblros bei Gebauden,
71223000 Dienstleistungen von Architekturburos bei raumbildenden Ausbauten, 71315000
Haustechnik, 71315200 Bautechnische Beratung, 71356400 Technische Planungsleistungen

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Terminalstrale Nord 1
Stadt: Munchen-Flughafen
Postleitzahl: 85356
Land, Gliederung (NUTS): Freising (DE21B)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y9DM7X1#
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgriunde: Bekanntmachung
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgriinden verankerten
Verpflichtungen: Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden nach § 123
GWB: Eigenerklarung des Bewerbers, dass kein zwingender Ausschlussgrund nach § 123

GWB vorliegt. ========================== Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von
Ausschlussgrinden nach § 124 GWB: Eigenerklarung des Bewerbers, dass kein
Ausschlussgrund nach § 124 GWB vorliegt. ========================== Eigenerklarung

nach § 22 Abs. 1 und 2 LkSG: Eigenerklarung des Bewerbers, dass fir den Bewerber kein im
Sinne des § 22 Abs. 1 und Abs. 2 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG)
relevanter rechtskraftig festgestellter Verstol3 gegen das LkSG vorliegt.
========================== Ejgenerklarung zum Nichtvorliegen sonstiger
Ausschlussgrinde: Eigenerklarung des Bewerbers, dass der Bewerber nach bestem Wissen
und aufgrund sorgfaltiger Priafung keine Kenntnis davon hat, dass weder er noch eine seiner
Tochtergesellschaften oder ein verbundenes Unternehmen, an dem er die Mehrheit der
Anteile halt, als sanktionierte Person gefuhrt wird, gegen die wirtschaftliche oder rechtliche
Beschrankungen aufgrund einer Sanktionsverordnung (z.B. Antiterrorverordnung VO (EG) Nr.
2580/2001 (Anti-Terrorismus), VO (EG) Nr. 881/2002 (Al-Qaida), VO (EU) Nr. 753/2011
(Taliban), VO (EU) 2019/796 (Cyberangriffe), oder VO (EU) Nr. 269/2014 (Handlungen, die die
territoriale Unversehrtheit, Souveranitat und Unabhangigkeit der Ukraine untergraben oder
bedrohen)) verhangt wurden; dass kein Verbot einer Auftragsvergabe an den Bewerber nach
Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung
(EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022 vorliegt; Der Bewerber erklart, dass er im
Auftragsfall keine Unterauftragnehmer/Nachunternehmer, Lieferanten oder die Eignung
leihende Dritte einsetzen wird, fur die Art. 5k Abs. 1 a) - ¢) der Verordnung (EU) Nr. 833/2014
in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli
2022 zutrifft (siehe oben) und auf die mehr als 10% des Auftragswerts entfallen.

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: 2026-1005067_Flughafen Munchen_Generalplanerleistungen Lph 5-8 T2 Transfer SiKo
EO6
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Beschreibung: Planungsleistungen der Leistungsphasen 5 bis 8 in Anlehnung an HOAI der
Bereiche Objektplanung Gebaude und Innenrdume (§33 HOAI) Tragwerksplanung (§49 HOAI)
Technische Ausrustung (§53 HOAI, Anlagengruppen 1,2,3,4 und 7) Fachplanung Bauphysik
"Warmeschutz und Energiebilianzierung" (Anlage 1 HOAI, 1.2) als Generalplanerleistungen.
Interne Kennung: 2026-1005067

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurblros sowie
planungsbezogene Leistungen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbtros, 71300000
Dienstleistungen von Ingenieurbiros, 71310000 Technische Beratung und
Konstruktionsberatung, 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen, 71327000
Dienstleistungen in der Tragwerksplanung, 71330000 Verschiedene von Ingenieuren
erbrachte Dienstleistungen, 71221000 Dienstleistungen von Architekturbiiros bei Gebauden,
71223000 Dienstleistungen von Architekturbiros bei raumbildenden Ausbauten, 71315000
Haustechnik, 71315200 Bautechnische Beratung, 71356400 Technische Planungsleistungen

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Terminalstralle Nord 1
Stadt: Minchen-Flughafen
Postleitzahl: 85356
Land, Gliederung (NUTS): Freising (DE21B)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 02/04/2027
Enddatum der Laufzeit: 25/06/2030

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 0

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich fur das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: a) Der Auftraggeber ist ausschlie8lich Sektorenauftraggeber nach
§ 100 Abs. 1 Nr. 2 GWB. Der Auftraggeber wird im Vergabeverfahren von der Flughafen
Munchen GmbH vertreten. Zur Vereinfachung werden die vorgenannten Auftraggeber in der
Bekanntmachung nur als "Auftraggeber" bezeichnet. b) Zu Kooperationsformen im
vorliegenden Vergabeverfahren: Die Unterlagen zum Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden
sowie zur wirtschaftlichen und finanziellen und zur technischen und beruflichen
Leistungsfahigkeit (Eignungsunterlagen) sind bei Vorliegen einer Bewerbergemeinschaft fur
jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft in einem gesonderten Bewerbungsbogen
vorzulegen. Im Rahmen einer Eignungsleihe (z. B. durch Subunternehmer) sind die
Eignungsunterlagen fir die anderen Unternehmen insoweit in einem gesonderten
Bewerbungsbogen vorzulegen, als die Bezugnahme auf die Leistungsfahigkeit Dritter erfolgt.
Zusatzlich hat der Bewerber gesondert die Verpflichtungserklarung der anderen Unternehmen
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vorzulegen, nach deren Inhalt die rechtlich und tatsachlich abgesicherte Verfugbarkeit Gber die
entsprechenden Ressourcen der Dritten nachgewiesen wird. Zusatzlich sind zum
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden von eignungsleihenden Unternehmen die
entsprechenden Erklarungen abzugeben. Bei einer Leihe der wirtschaftlichen oder finanziellen
Leistungsfahigkeit ist durch das eignungsleihende Unternehmen ausdricklich zu bestatigen,
dass es mit dem Bewerber im Auftragsfall gemeinsam fur die Auftragsdurchfihrung
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haftet. Bei einer Leihe der beruflichen
Leistungsfahigkeit wie Ausbildungs- oder Befahigungsnachweise oder die einschlagige
berufliche Erfahrung (Referenzen, ist durch das eignungsleihende Unternehmen ausdrtcklich
zu bestatigen, dass es die Leistungen als Subunternehmer im Auftragsfall erbringen wird, fur
die diese Kapazitaten bendtigt werden. c¢) Vorgaben fur eine Bewertung von
Teilnahmeantragen: Sollten mehr Bewerber grundsatzlich geeignet sein, als zur Abgabe eines
Angebots aufgefordert werden sollen, so wird der Auftraggeber die Bewerber auswahlen,
welche die nachfolgend aufgefiuihrten Eignungsvoraussetzungen am besten erflllen. Um dies
zu ermitteln, wird der Auftraggeber die nachfolgend beschriebene Bewertung vornehmen. Der
Auftraggeber wird eine Bewertungsmatrix verwenden, bei der ein Bewerber maximal 1.000
Punkte erreichen. Welche Eignungsunterlagen mit welcher Gewichtung hierbei bertcksichtigt
werden, ist der Benennung der Eignungsunterlagen zu entnehmen. Die Gewichtung fur die
Bewertung der Referenzlage wird wie folgt untereilt: - Vergleichbarkeit der Art der Leistungen,
einschliellich etwaiger besonderer Umstande der Leistungserbringung 300 Punkte, -
Vergleichbarkeit des Umfangs erbrachten Leistungen 300 Punkte und - Umfang der vom
Bewerber selbst erbrachten Leistungen 100 Punkte. Die Bewertung der wertungsrelevanten
Eignungsunterlagen wird anhand des nachfolgenden Bewertungsmalstabes erfolgen: - 5
Punkte: Der Bewerber erflllt das jeweilige Merkmal vollstandig und uneingeschrankt; - 4
Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen
Merkmal vereinzelt bzw. geringfugige Defizite und Schwachen aufweisen; - 3 Punkte:
Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal
mehrere bzw. nicht lediglich geringe Defizite und Schwachen aufweisen; - 2 Punkte:
Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal
weiterreichende bzw. gewichtige Defizite und Schwachen aufweisen oder: Die Erklarungen
und Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal nur wenige wertungsfahige
Aussagen; - 1 Punkt: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum
jeweiligen Merkmal insgesamt bzw. schwerwiegende Defizite und Schwachen aufweisen; - 0
Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen
Merkmal in allen Belangen ungenitgend bzw. unzureichend sind, oder: Die Erklarungen und
Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal keine wertungsfahigen Angaben
Der Auftraggeber wird Teilnahmeantrage unberucksichtigt lassen, die bei einer Bewertung
weniger als 600 Punkte oder bei einem Kriterium O oder 1 Punkt erreichen. Die Ermittlung des
Punkteergebnisses fur jede Unterlage erfolgt durch die Verwendung eines
Gewichtungsfaktors, mit dem bei einer Bewertung mit 5 Punkten die jeweilige maximale
Punktezahl entsprechend der prozentualen Gewichtung erzielt werden kann Bei einer
mehrfachen Belegung einer Rangstelle und Uberschreitung der Hochstzahl von Bietern, wird
der Auftraggeber alle Bewerber mit einer erfolgreichen Rangstelle bertcksichtigen. d) Die in
dieser Bekanntmachung enthaltenen Zeitangaben und Fristen stehen unter dem Vorbehalt der
Anpassung und Aktualisierung. e) Der Auftraggeber behalt sich vor, bei Unterschreitung der
Mindestzahl von drei zulassungsfahigen Bewerbungen das vorliegende Vergabeverfahren
einzustellen. Der Auftraggeber behalt sich zudem vor, bei einer Unterschreitung der
Mindestzahl von drei wertungsfahigen Angeboten das vorliegende Vergabeverfahren
einzustellen. Bei einer losweisen Vergabe gelten die voranstehenden Vorbehalte fur jedes
Los. f) Datenschutz Der Bewerber hat die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung,
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des Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender Gesetze zum Schutz
personenbezogenen Daten einzuhalten. Fir die Ubermittlung personenbezogener Daten an
den Auftraggeber tragt der Bewerber die datenschutzrechtliche Verantwortung und hat
entsprechend die Rechtmaligkeit sicherzustellen (z.B. durch Einholung von Einwilligungen bei
Angaben naturlicher Personen).

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Handelsregisterauszug Benennung der
Handelsregisternummer oder eine gleichwertige eindeutige Unternehmensbezeichnung einer
zustandigen Verwaltungsbehorde oder eines Gerichts des Herkunftslandes des Bewerbers.
Der Auftraggeber behalt sich vor, einen aktuellen Nachweis in Kopie Uber eine Eintragung bei
Bewerbern nach Einreichung des Teilnahmeantrags zu fordern.

Kriterium: Malinahmen zur Sicherstellung der Qualitat

Beschreibung des Eignungskriteriums: Gesellschafts- und Konzernstruktur Eigenerklarung des
Bewerbers, dass er von keiner gesellschafts-/konzernrechtlichen oder personlichen
Verflechtungen mit anderen Architektur-/Ingenieurblros oder mit Bau- oder Lieferfirmen
betroffen ist, welche geeignet sind, im Auftragsfall bei einem Auftraggeber die Besorgnis eines
gegenwartigen oder kinftigen Interessenkonflikts auszulésen. Der Auftraggeber behalt sich
vor, eine Offenlegung der Gesellschafts- und Konzernstruktur nachtraglich zu fordern.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsatz fur vergleichbare Leistungen Eigenerklarung
zum Umsatz des Bewerbers (EUR, netto), der auf Leistungen entfallt, die mit den vorliegend
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar sind, aufgeteilt flr die letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahre. Als vergleichbar angesehen werden Umsatze fir
Planungsleistungen aus einer Kombination bzw. &hnlich, gleichwertigen Kombination von
Objektplanung, Fachplanung Tragwerksplanung sowie Fachplanung Technische Ausristung,
welche in Generalplanerfunktion erbracht wurden.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz

Beschreibung des Eignungskriteriums: Gesamtumsatz Eigenerklarung zum Gesamtumsatz
des Bewerbers (EUR, netto), aufgeteilt flr die letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Eignungskriteriums: Arbeitskrafte Benennung der Anzahl der in den letzten
drei abgeschlossenen Geschaftsjahren jahresdurchschnittlich beim Bewerber beschaftigten
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Arbeitskrafte (fur jedes Geschaftsjahr getrennt), gegliedert nach Berufsgruppen, Zuordnung
zur Planungseinordnung gemaf HOAI (Objekt-, Tragwerks-, TGA-Planung (aufgeteilt nach
Anlagengruppen), weitere Fachplanungen bzw. Sonstige), sowie nach Anzahl

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten

Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzlage Angaben zu realisierten oder in der
Realisierung weit fortgeschrittenen Referenzprojekten des Bewerbers aus den vor der
Veroffentlichung dieser Bekanntmachung vergangenen 60 Monaten, bei denen in Art und
Umfang mit der vorliegend ausgeschriebenen Leistung (vgl. Vergabeunterlagen) vergleichbare
Leistungen durchgefuhrt wurden. Erwartet werden folgende Angaben fur jedes
Referenzprojekt: - Name und Adresse des Auftraggebers; eine Benennung eines
Ansprechpartners beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse bleibt
vorbehalten; - Bezeichnung und Standort des Referenzobjekts - Kurzbeschreibung der Art
bzw. Komplexitat der erbrachten Leistungen mit Angaben zu: - Einordnung als Neubau,
Umbau, Erweiterung oder Sanierung/Modernisierung im Bestand, sonstiges -Nutzungsart des
Referenzprojektes - Charakteristische GroReneinordnung nach Flache, Volumen o0.a. - mit
Benennung der besonderen Umstande der Leistungserbringung wie etwa unter laufendem
Betrieb, Bauen im Bestand, Leistungserbringung in einem Sicherheitsbereich oder unter
vergleichbaren Beschrankungen des Zutritts - Benennung der beauftragten Leistungen
(Objektplanung Gebaude, Tragwerksplanung, Planung Technische Ausristung nach § 53 Abs.
2ALG 1, 2, 3, 4, 7 HOAI, Bauphysik (Warmeschutz-Energiebilanzierung) sonstiges); -
Benennung Komplexitat des Projektes mit Einstufung in die Objektliste nach HOAI Anlage 10
sowie Angabe der Honorarzone fir Planungsleistungen der Objektplanung Gebaude mit
entsprechender Begrindung fur die Einordnung - Benennung Komplexitat des Projektes mit
Einstufung in die Objektliste nach HOAI Anlage 14 sowie Angabe der Honorarzone flr
Planungsleistungen der Tragwerksplanung mit entsprechender Begrindung fur die
Einordnung - Benennung Komplexitat des Projektes mit Einstufung in die Objektliste nach
HOAI Anlage 15 sowie Angabe der Honorarzone fur Planungsleistungen der Technischen
Ausristung mit entsprechender Begrindung fir die Einordnung Kurzbeschreibung des
Umfangs der erbrachten Leistungen mit Angaben zu: - Ca.-Angaben der anrechenbaren
Kosten in den Kostengruppen 300 sowie 410, 420, 430, 440 und 470 nach DIN 276, Fassung
2018 (EUR/netto) - ca.- Auftragssumme der (General-) Planerleistung (EUR netto) -
Benennung der beauftragten und vom Bewerber bearbeiteten Leistungsphasen gem. HOAI -
Zeitraum der Leistungserbringung - Angabe uber die Art der Beauftragung (Generalplaner,
Objektplaner, Fachplaner, sonstige), ob die Leistungen als Hauptauftragnehmer, als
vollstandige Eigenleistung, mit Nachunternehmern oder in Kooperation mit anderen Firmen
erbracht wurden, sowie ggf. Angabe des Eigenleistungsanteils. Wurden die Leistungen nicht
vollstandig als Eigenleistung erbracht, so ist anzugeben, welche Leistungen nicht als
Eigenleistung erbracht wurden. Mindeststandard: Zusatzlich zu den voranstehenden Vorgaben
fur Referenzen mussen mind. in einer Referenz die nachfolgenden Anforderungen erfullt
werden: - Der Bewerber muss seine Erfahrung im Bereich der Planung von Flughafenanlagen
oder Hochbauprojekten mit vergleichbarer Komplexitat und vergleichbarem Umfang dadurch
nachweisen, dass zusatzlich zu den voranstehenden allgemeinen Anforderungen (z.B.
mafgeblicher Zeitraum) mind. eine Referenz alle nachfolgenden Anforderungen erfullt: -
Mindestens bei einem Referenzprojekt missen die Leistungsphasen 5-8 abgeschlossen sein -
Mindestens bei einem Referenzprojekt muss die Leistung eines Generalplaners (mindestens 3
weitere Leistungsbilder gemall HOAI neben der Objektplanung) als Hauptauftragnehmer
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erfolgt sein - Mindestens ein Referenzprojekt muss folgende Eigenschaften erfullen: Um- oder
Neubau im Bereich eines Flughafenterminals, Projekt im Flughafensicherheitsbereich oder mit
vergleichbaren Beschrankungen des Zutritts - Ein Referenzprojekt muss Baukosten der
Kostengruppen 300 und 400 nach DIN 276 in HOhe von mind. 8.000.000 EUR/netto aufweisen
Die vorgenannten Anforderungen kdnnen in unterschiedlichen Referenzprojekten
nachgewiesen werden.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 700,00

Informationen liber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 8

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefuhrt. In jeder Phase
kdnnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Gesamtwertungssumme Preis
Beschreibung: s. Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Auftragsbezogene Qualitats- und Leistungsmerkmale
Beschreibung: s. Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 14/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y9DM7X1
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YODM7 X1

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Sicherheitstiberprifung ist erforderlich
Beschreibung: Sicherheitsiberpriufung der Mitarbeiter zwingend zur ordnungsgemalfien
Auftragsausfihrung erforderlich. Details siehe Vergabeunterlagen, hier Ziffer 10 der
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots.
Frist fir die Erlangung der Sicherheitsuberprifung: 30/04/2027
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y9DM7X1
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
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Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig

Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheiten gemaf Vergabeunterlagen

Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 23/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden konnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Es gilt die gesetzliche Ausgangslage nach § 51 SektVO
Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen flr die Ausfuhrung des Auftrags: gemaf § 128 Abs. 1 GWB.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhalt, anzunehmende Rechtsform:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmachtigtem Vertreter. Kinftige Bietergemeinschaften
mussen den Teilnahmeantrag als Bewerbergemeinschaft einreichen. Zum Nachweis des
Vorliegens einer Bewerbergemeinschaft muss - zusatzlich zum Bewerbungsbogen fur jedes
Mitglied der Bewerbergemeinschaft - eine ausdrickliche Erklarung der Bewerbergemeinschaft
mit dem Teilnahmeantrag eingereicht werden, in welchem die Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft benannt werden sowie dasjenige Mitglied der Bewerbergemeinschaft,
welches die Bewerbergemeinschaft im vorliegenden Vergabeverfahren gegentuber dem
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt. Die vorbeschriebene Bewerbergemeinschaftserklarung
muss von samtlichen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft in Textform abgegeben werden.
Die Aufteilung der Leistungsbereiche bzw. Aufgaben auf die einzelnen Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft im Auftragsfall ist darzustellen.

Finanzielle Vereinbarung: gem. Vergabeunterlagen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Siidbayern
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Auf die Riigeobliegenheiten nach § 160 Abs. 3
GWB wird verwiesen. Ein Nachpriufungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 4 GWB
insbesondere unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, der Rige nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Terminal 2
Gesellschaft mbH & Co oHG
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Terminal 2 Gesellschaft mbH & Co oHG

8. Organisationen
8.1. ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Terminal 2 Gesellschaft mbH & Co oHG
Registrierungsnummer: DE232647083
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Postanschrift: Terminalstral3e Nord 1

Stadt: Minchen-Flughafen

Postleitzahl: 85356

Land, Gliederung (NUTS): Freising (DE21B)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabe@munich-airport.de

Telefon: +498997554534

Internetadresse: http://www.munich-airport.de
Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Sudbayern
Registrierungsnummer: 09-0318006-60
Stadt: Minchen
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): Minchen, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 892176-2411
Fax: +49 892176-2847
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 60861572-242f-49e7-bf88-5a6ac1548afe - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 20/08/2026 14:20:30 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 581112-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 161/2026
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Datum der Veroffentlichung: 21/08/2026

581112-2026 Page 11/11



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

